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1. Einführung
1.1 Was ist LPS8v2?
Das LPS8v2 ist ein Open-Source-LoRaWAN-Gateway. Es ermöglicht Ihnen, das LoRa-Funknetzwerk über WLAN, Ethernet 
oder Mobilfunk (über ein optionales 4G-Modul) mit einem IP-Netzwerk zu verbinden. Das LoRa-Funknetzwerk ermöglicht es 
Benutzern, Daten zu senden und extrem große Reichweiten bei niedrigen Datenraten zu erzielen.

Der LPS8v2 ist vollständig kompatibel mit dem LoRaWAN-Protokoll. Er unterstützt verschiedene Arten von LoRaWAN-
Netzwerkverbindungen, darunter: Semtech UDP Packet Forwarder, LoRaWAN Basic Station, ChirpStack MQTT Bridge 
und so weiter. Dadurch funktioniert der LPS8V2 mit den meisten LoRaWAN-Plattformen auf dem Markt.

LPS8v2 enthält außerdem einen integrierten LoRaWAN-Server und IoT-Server, die es dem Systemintegrator ermöglichen, den 
IoT-Dienst ohne Cloud-Dienst oder Server von Drittanbietern bereitzustellen.

Verschiedene Länder verwenden unterschiedliche LoRaWAN-Frequenzbänder. LPS8v2 verfügt über vorkonfigurierte Bänder. 
Benutzer können die Frequenzbänder auch an ihr eigenes LoRa-Netzwerk anpassen.

LPS8v2 unterstützt die Fernverwaltung. Systemintegratoren können das Gateway einfach fernüberwachen und warten.

1.2 Technische Daten
Hardware-System:

• CPU: Quad-Core Cortex-A7 1,2 GHz
• RAM: 512 MB
• eMMC: 4 GB

Schnittstelle:

• 10M/100M RJ45-Anschlüsse x 1
• Mehrkanal-LoRaWAN-Funk
• WiFi 802.11 b/g/n
• Empfindlichkeit: -140 dBm
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• Maximale Ausgangsleistung: 27 dBm

Betriebsbedingungen:

• Betriebstemperatur: -20 bis 70 °C
• Lagertemperatur: -20 bis 70 °C
• Stromeingang: 5 V, 2 A, Gleichstrom

1.3 Funktionen
• Open-Source-Debian-System
• Verwaltung über Web-GUI, SSH über WAN oder WiFi
• Fernverwaltung
• Automatische Bereitstellung für Batch-Implementierung und -Verwaltung
• LoRaWAN-Gateway
• 10 programmierbare parallele Demodulationspfade
• Vorkonfiguriert zur Unterstützung verschiedener regionaler LoRaWAN-Einstellungen.
• Ermöglicht die Anpassung regionaler LoRaWAN-Parameter.
• Verschiedene Arten von LoRaWAN-Verbindungen wie

• Semtech UDP Packet Forwarder
• LoRaWAN Basic Station

• ChirpStack-Gateway-Bridge (MQTT)
• Integrierter lokaler LoRaWAN-Server von 

ChirpStack
• Integrierter lokaler Node-Red-Anwendungsserver

1.4 LED-Anzeigen
LPS8-V2 verfügt über insgesamt vier LEDs:

# Power-LED: Diese ROTE LED leuchtet dauerhaft, wenn das Gerät ordnungsgemäß mit Strom versorgt wird.

# ETH-LED: Diese RGB-LED blinkt GRÜN, wenn eine Verbindung zum ETH-Port besteht.

# SYS-LED: Diese RGB-LED zeigt je nach Status unterschiedliche Farben an:

# GRÜN LEUCHTEND: Das Gerät ist aktiv und mit einem LoRaWAN-Server verbunden.

# GRÜN BLINKEND: a) Das Gerät hat eine Internetverbindung, aber keine LoRaWAN-Verbindung. oder b) 
Das Gerät befindet sich in der Startphase. In dieser Phase blinkt die LED mehrere Sekunden lang GRÜN und dann zusammen 
mit

# ROT LEUCHTEND: Das Gerät hat keine Internetverbindung.

# WIFI-LED: Diese LED zeigt den Verbindungsstatus der WIFI-Schnittstelle an.

1.5 Tastenbeschreibung
LPS8-V2 verfügt über eine schwarze Umschalttaste, die folgende Funktionen hat:

# 4–5 Sekunden lang gedrückt halten : Das Gateway lädt das Netzwerk neu und initialisiert die Konfiguration.

LED-Status: Die ETH-LED blinkt blau, bis der Neustart abgeschlossen ist.

# Längeres Drücken von mehr als 10 Sekunden: Das Gateway stellt die Werkseinstellungen wieder her.

LED-Status: Die ETH-LED leuchtet blau, bis die Wiederherstellung abgeschlossen ist.

Hinweis: Durch das Zurücksetzen auf die Werkseinstellungen werden keine Daten vom integrierten Server des LPS8-V2 
gelöscht.

Unter diesem Link finden Sie Schritte zum Löschen von Daten vom integrierten Server: Zurücksetzen des integrierten Servers

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/#H9.6A0Howtoresetthebuilt-inserver
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Wenn die Wiederherstellung der Werkseinstellungen des Gateways 

abgeschlossen ist, wird durch die WLAN-Konfiguration standardmäßig 

der WLAN-Zugangspunkt aktiviert.

Die anderen Konfigurationen werden auf die Standardeinstellungen zurückgesetzt.

2. Schnellstart
Der LPS8-V2 unterstützt den Netzwerkzugriff über Ethernet oder WLAN und läuft auch ohne Netzwerk. In den 

meisten Fällen müssen Sie zunächst den LPS8-V2 für das Netzwerk zugänglich machen.

2.1 Zugriff auf LPS8-V2 und Konfiguration

2.1.1 IP-Adresse des LPS8-V2 ermitteln

Methode 1: Verbindung über LPS8-V2-WLAN herstellen

Seit der Softwareversion 230524 generiert der LPS8-V2 beim ersten Start automatisch ein WLAN-Netzwerk namens dragino-
xxxxxx mit dem Passwort:

dragino+dragino

Der Benutzer kann einen PC verwenden, um sich mit diesem WLAN-Netzwerk zu verbinden. Der PC erhält eine IP-Adresse 
10.130.1.xxx und der LPS8-V2 hat die Standard-IP 10.130.1.1
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Methode 2: Verbindung über Ethernet mit DHCP-IP vom Router

Verbinden Sie den Ethernet-Anschluss des LPS8-V2 mit Ihrem Router, damit der LPS8-V2 eine IP-Adresse von Ihrem Router 
beziehen kann. Im Verwaltungsportal des Routers sollten Sie die IP-Adresse finden können, die der Router dem LPS8-V2 
zugewiesen hat.

Sie können diese IP-Adresse auch für die Verbindung verwenden.
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Methode 3: Verbindung über die LPS8-V2-Fallback-IP

Schritte zum Herstellen einer Verbindung über die Fallback-IP:

1. Verbinden Sie den Ethernet-Anschluss des PCs mit dem WAN-Anschluss des LPS8-V2.

2. Konfigurieren Sie den Ethernet-Anschluss des PCs mit der IP-Adresse: 172.31.255.253 und der Netzmaske: 255.255.255.252

Einstellungen --&gt; Netzwerk &amp; Internet --&gt; Ethernet --&gt; Erweiterte Freigabeoptionen ändern --&gt; 
Doppelklick auf „Ethernet” --&gt; Internetprotokoll Version 4 (TCP/IPv4)

Wie auf dem folgenden Foto zu sehen:
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Video zur Konfiguration des Ethernet-Anschlusses des Computers: fallback ip.mp4

Wenn Sie immer noch nicht auf die Fallback-IP des LPS8-V2 zugreifen können, folgen Sie diesem Link, um das Problem zu 
beheben: Fehlerbehebung

3. Verwenden Sie auf dem PC die IP-Adresse 172.31.255.254, um über das Web oder die Konsole auf den LPS8-V2 zuzugreifen.

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/download/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/WebHome/fallback%20ip.mp4?rev=1.1
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/#H9.3A0FallbackIPdoesnotwork2Chowcanuserscheck
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/#H9.3A0FallbackIPdoesnotwork2Chowcanuserscheck
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/#H9.3A0FallbackIPdoesnotwork2Chowcanuserscheck


Benutzerhandbuch für alle Gateway-Modelle – LPS8v2 – LoRaWAN Indoor Gateway 
Benutzerhandbuch

Seite10 /60 – zuletzt geändert von Xiaoling am 20.03.2024 um 
14:19 Uhr



Benutzerhandbuch für alle Gateway-Modelle – LPS8v2 – LoRaWAN Indoor Gateway 
Benutzerhandbuch

Seite11 /60 – zuletzt geändert von Xiaoling am 20.03.2024 um 
14:19 Uhr

Methode 4: Verbindung über WLAN mit DHCP-IP vom Router herstellen

Geben Sie die WLAN-Informationen ein, indem Sie das Kästchen ankreuzen und auf „Speichern und Anwenden“ klicken.

WLAN-Konfiguration erfolgreich
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2.1.2 Zugriff Konfigurieren Sie die Web-Benutzeroberfläche

Webschnittstelle

Öffnen Sie einen Browser auf dem PC und geben Sie die IP-Adresse des LPS8-V2 ein (abhängig von Ihrer Verbindungsmethode)

http://IP_ADDRESS oder http://172.31.255.254(Fallback-IP)
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Sie sehen die Anmeldeschnittstelle von LPS8-V2 wie unten gezeigt. 

Die Kontodaten für die Webanmeldung lauten:

Benutzername: root 

Passwort: dragino

2.2 Typische Netzwerkeinrichtung

2.2.1 Übersicht

LPS8-V2 unterstützt eine flexible Netzwerkeinrichtung für verschiedene Umgebungen. In diesem Abschnitt wird die typische 
Netzwerktopologie beschrieben, die in LPS8-V2 eingerichtet werden kann. Die typische Netzwerkeinrichtung umfasst:

• WAN-Port-Internetmodus

• WiFi-Client-Modus

• Mobilfunkmodus

2.2.2 WAN-Port für den Internetzugang verwenden

Standardmäßig ist LPS8-V2 so eingestellt, dass es den WAN-Port für die Verbindung mit einem Upstream-Netzwerk 
verwendet. Wenn Sie den WAN-Port von LPS8-V2 mit einem Upstream-Router verbinden, erhält LPS8-V2 eine IP-Adresse 
vom Router und hat über den Upstream-Router Zugang zum Internet. Der Netzwerkstatus kann auf der Startseite 
überprüft werden:
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2.2.3 Zugriff auf das Internet als WLAN-Client

Im WLAN-Client-Modus fungiert LPS8-V2 als WLAN-Client und erhält DHCP von einem Upstream-Router über 

WLAN. Die Einstellungen für den WLAN-Client finden Sie auf der Seite Netzwerk --&gt; WLAN
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Wählen Sie in der WLAN-Übersicht den WLAN-Zugangspunkt aus, geben Sie die Passphrase ein und klicken Sie auf 
„Speichern & Anwenden“, um die Verbindung herzustellen.

2.2.4 Verwenden Sie das integrierte 4G-Modem für den Internetzugang

Seit Hardware-Version HP0C 1.4

Benutzer können anhand der Aufschrift „EC25” auf dem Etikett des Gateways erkennen, ob das LPS8v2 über ein 3G/4G-
Mobilfunkmodem verfügt.

Wenn das LPS8-V2 über ein 3G/4G-Mobilfunkmodem verfügt, kann der Benutzer es als Haupt-Internetverbindung 

oder als Backup verwenden. Installieren Sie zunächst die Micro-SIM-Karte wie unten beschrieben

Schalten Sie anschließend das LPS8-V2 aus und wieder ein, damit es die SIM-Karte erkennt.

Die Einrichtungsseite finden Sie unter „Netzwerk“ -> „Mobilfunk“.

Wenn das Mobilfunknetz als Backup-WAN verwendet wird, nutzt das Gerät das Mobilfunknetz für die Internetverbindung, 
solange der WAN-Port oder das WLAN nicht verfügbar sind, und wechselt zurück zum WAN-Port oder WLAN, sobald diese 
wieder verfügbar sind.
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2.2.5 Internetverbindung überprüfen

Auf der Startseite können Sie die Internetverbindung überprüfen.

•
GRÜNES Häkchen  : Diese Schnittstelle verfügt über eine Internetverbindung.

•
Gelbes Häkchen „  “: Diese Schnittstelle verfügt über eine IP-Adresse, verwendet diese jedoch nicht für die 
Internetverbindung.

•
ROTES Kreuz  : Diese Schnittstelle ist nicht verbunden oder hat keine Internetverbindung.
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2.3 Der LPS8-V2 ist registriert und mit The Things Network verbunden

2.3.1 Wählen Sie Ihre Regionalfrequenz

Zunächst müssen Sie den Frequenzplan im LPS8-V2 so einstellen, dass er mit dem von uns verwendeten Endknoten 
übereinstimmt, damit die LoRaWAN-Pakete vom LoRaWAN-Sensor empfangen werden können.



Benutzerhandbuch für alle Gateway-Modelle – LPS8v2 – LoRaWAN Indoor Gateway 
Benutzerhandbuch

Seite18 /60 – zuletzt geändert von Xiaoling am 20.03.2024 um 
14:19 Uhr

2.3.2 Holen Sie sich die einzige Gateway-EUI

Jedes LPS8-V2 hat eine eindeutige Gateway-ID. Die ID finden Sie auf der LoRaWAN Semtech-Seite:
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Hinweis: Wählen Sie den Cluster, der der Adresse eines bestimmten Gateway-Servers entspricht.

# Europa 1: Entsprechende Gateway-Serveradresse: eu1.cloud.thethings.network

# Nordamerika 1: entsprechende Gateway-Serveradresse: nam1.cloud.thethings.network # 

Australien 1: Entsprechende Gateway-Serveradresse: au1.cloud.thethings.network

# Legacy V2-Konsole: TTN v2 wird im Dezember 2021 eingestellt
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2.3.3 Registrieren Sie das Gateway bei The Things 

Network Melden Sie sich bei The Things Network an 

https://console.cloud.thethings.network/

Fügen Sie das Gateway hinzu

Online schalten

https://console.cloud.thethings.network/
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3. Webkonfigurationsseiten
3.1 Startseite

Zeigt den Betriebsstatus des Systems an:

3.2 LoRa-Einstellungen

3.2.1 LoRa --&gt; LoRa

Diese Seite zeigt die LoRa-Funk-Einstellungen. Es gibt eine Reihe von Standardfrequenzbändern gemäß dem LoRaWAN-
Protokoll, und Benutzer können das Band* auch anpassen.

Verschiedene LPS8v2-Hardwareversionen können unterschiedliche Frequenzbereiche unterstützen:

• 868: gültige Frequenz: 863 MHz ~ 870 MHz. für die Bänder EU868, RU864, IN865 oder KZ865.
• 915: gültige Frequenz: 902 MHz ~ 928 MHz. für die Bänder US915, AU915, AS923 oder KR920

Nachdem der Benutzer den Frequenzplan ausgewählt hat, kann er die tatsächlich verwendete Frequenz auf der Seite
LogRead --&gt; LoRa Log



Benutzerhandbuch für alle Gateway-Modelle – LPS8v2 – LoRaWAN Indoor Gateway 
Benutzerhandbuch

Seite22 /60 – zuletzt geändert von Xiaoling am 20.03.2024 um 
14:19 Uhr

Hinweis *: Informationen zum Anpassen des Frequenzbands finden Sie in dieser Anleitung: So passen Sie das LoRaWAN-
Frequenzband an – DRAGINO

3.3 LoRaWAN-Einstellungen

3.3.1 LoRaWAN --&gt; LoRaWAN Semtech UDP

Diese Seite dient zur Einrichtung einer Verbindung zu einem allgemeinen LoRaWAN-Netzwerkserver wie TTN, ChirpStack usw.

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/How%20to%20customized%20LoRaWAN%20frequency%20band/
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/How%20to%20customized%20LoRaWAN%20frequency%20band/
http://www.thethingsnetwork.org/
https://www.chirpstack.io/
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3.3.2 LoRaWAN --&gt; LoRaWAN-Basisstation

Diese Seite dient zur Einrichtung einer Verbindung zur TTN Basic Station, AWS-IoT usw.
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Weitere Informationen und eine Demo zur Verwendung der LoRaWAN-Basisstation finden Sie in dieser Anleitung: Verwendung 
der LoRaWAN-Basisstation – DRAGINO

3.4 Netzwerkeinstellungen

3.4.1 Netzwerk --&gt; WLAN

Benutzer können das Wift-WAN konfigurieren und den Wift-Zugangspunkt auf dieser Schnittstelle aktivieren.

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Use%20of%20LoRaWAN%20Basic%20Station/
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Use%20of%20LoRaWAN%20Basic%20Station/
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3.4.2 Netzwerk -> Systemstatus
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3.4.3 Netzwerk --&gt; Netzwerk

In der Netzwerkschnittstelle „Netzwerk → Netzwerk“ können Benutzer die statische IP-Adresse des Ethernet-WAN festlegen.
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3.4.4 Netzwerk --&gt; Mobilfunk

In der Schnittstelle „Netzwerk“ -> „Mobilfunk“ können Benutzer „Mobilfunk-WAN“ aktivieren und „Mobilfunk“ konfigurieren.

Hinweis: APN darf nicht leer sein.

Nachdem die Konfiguration abgeschlossen ist, kehren Sie zur Startseite zurück und bewegen Sie den Mauszeiger auf das 
Mobilfunk-Symbol, um den Mobilfunkstatus zu überprüfen.
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Hinweis: Bekannte Fehler: 4G verbraucht viel Datenvolumen, was durch das Paket behoben wurde: dragino-ui-230716 

Methode zur Datenreduzierung

3.5 System

3.5.1 System --&gt; Systemübersicht

Zeigt die Systeminformationen an:

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/#H8.3Howtoreducethe4gdataconsumed
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3.5.2 System -> System allgemein

In der Benutzeroberfläche „System > System Allgemein“ können Benutzer das Systemkennwort anpassen und die 
Zeitzone einstellen.

Darüber hinaus können Benutzer die Fallback-IP-Adresse anpassen.
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3.5.3 System –> Sichern/Wiederherstellen

3.5.4 System → Neustart/Zurücksetzen

In der Benutzeroberfläche „System“ > „Neustart/Zurücksetzen“ können Benutzer das Gateway 

neu starten oder zurücksetzen. Die ETH-LED leuchtet blau, bis die Wiederherstellung 

abgeschlossen ist.

Wenn die Wiederherstellung der Werkseinstellungen des Gateways 

abgeschlossen ist, wird in der WLAN-Konfiguration standardmäßig der 

WLAN-Zugangspunkt aktiviert.

Die anderen Konfigurationen werden auf die Standardeinstellungen zurückgesetzt.
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3.5.5 System --&gt; Remoteit

In der System-&gt; Remoteit-Oberfläche können Benutzer das Gateway so konfigurieren, dass es über Remote.it remote 
zugänglich ist.

Die Benutzer können diesen Link zur Konfiguration heranziehen: Monitor &amp; Remote Access Gateway

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Monitor%20%26%20Remote%20Access%20Gateway/?Remote%20Access&H2.1A0RemoteAccessviaRemote.it
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3.5.6 System → Paketverwaltung

In der Benutzeroberfläche „System“ > „Paketverwaltung“ können Benutzer die aktuelle Version der Kernpakete überprüfen.

4. Integrierter Server
Ab der Version v1.7-230606 ist auf dem LPS8-V2 standardmäßig der LoRaWAN-Server ChirpStack-V4 und der Anwendungsserver 
Node-Red vorinstalliert.
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1). LoRaWAN-Netzwerkserver: ChirpStack-V4
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Hinweis: Der Benutzer kann auf ChirpStack-V4 zugreifen, indem er auf die Schaltfläche „Starten“ klickt und sich mit 
dem Konto admin/admin anmeldet.

Weitere Informationen zum Serverbetrieb finden Sie unter „LPSV2 im integrierten Chirpstack registrieren“.

2). Anwendungsnetzwerkserver: Node-Red
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Hinweis: Der Benutzer kann auf Node-RED zugreifen, indem er auf die Schaltfläche „Starten“ klickt.

3). Fehlerbehebung:
Wenn die URL nicht richtig weiterleitet.

Für ChirpStack können Sie die lokale IP-Adresse und den Port 8080 verwenden, um darauf 

zuzugreifen. Für Node-Red können Sie die lokale IP-Adresse und den Port 1880 verwenden, 

um darauf zuzugreifen.

So installieren Sie InfluxDB und Garfana.

InfluxDB und Garfana sind auf dem LPS8V2 nicht vorinstalliert, können aber vom Benutzer installiert werden, siehe 
InfluxDB

So aktualisieren Sie den Gateway node.js auf die neueste Version.

Der Benutzer kann NodeJS aktualisieren, siehe „NodeJS aktualisieren“.

So registrieren Sie Geräte stapelweise auf dem integrierten Chirpstack-Netzwerkserver

Der Benutzer kann Geräte stapelweise über die Web-Benutzeroberfläche des Gateways registrieren, siehe „Stapelweise 
registrieren“.

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.6HowtoinstallGrafanaandinfluxdb
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.6HowtoinstallGrafanaandinfluxdb
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.5Howtoupgradethenodejsversiontothelatest
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Notes%20for%20ChirpStack/#H11.A0HowtouseChirpstackAPItobatchregisterSensorNode2FGatewayinChistapstackServer
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Notes%20for%20ChirpStack/#H11.A0HowtouseChirpstackAPItobatchregisterSensorNode2FGatewayinChistapstackServer
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Warum ist mein Gateway nicht Chirpstack?

Nach Juni 2023 ist auf dem LPS8V2 standardmäßig Chirpstack-V4 anstelle von The Things Stack vorinstalliert. 
Benutzer können zu Chistack-V4 migrieren, siehe TTN Stack v3 zu ChirpStack ändern

So deaktivieren Sie den integrierten Server

Verwenden Sie die folgenden Befehle, um den TTNv3-Dienst zu starten und zu stoppen:

# start
systemctl start ttnstack

# stop
systemctl stop ttnstack

# aktivieren
systemctl enable ttnstack

#deaktivieren
systemctl disable ttnstack

Verwenden Sie die folgenden Befehle, um den Node-Red-Dienst zu starten und zu stoppen:

# starten
systemctl start nodered

# stop
systemctl stop nodered

# aktivieren
systemctl enable nodered

#deaktivieren
systemctl disable nodered

So wählen Sie die Chirpstack-Serverfrequenz SubBand aus

Der Benutzer muss ein Subband auswählen, wenn er CN470, US915, AU915 oder AS923 verwendet.

Hinweis: Da die Subbänder des Chirpstacks von 0 an gezählt werden, entspricht us915_1 des Chirpstacks 
US915 FSB2. Wenn Ihr LoRa Rdio also US915 FSB2 verwendet, müssen Sie us915_1 als Chirpstack FSB auswählen.

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/User%20Manual%20for%20All%20Gateway%20models/HP0C/#H9.2Build-inTheThingsNetworkmigratetoChirpStack
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Wenn die Konfiguration abgeschlossen ist, klicken Sie auf „Speichern und Anwenden”.

Hinweis: Beim Hinzufügen des Geräteprofils wird die ausgewählte Regionskonfiguration ebenfalls von 0 berechnet, sodass die 
Einstellung „us915_1” dem US915-Subband 2 entspricht.
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5. Watch Dog
LPS8-V2 unterstützt Watch Dog, ist jedoch in früheren Versionen (2023-11-24) nicht aktiviert. Mit der 

folgenden Methode kann Watch Dog aktiviert werden:

wget -P /tmp/ http://repo.dragino.com/release/tool/watchdog/enable_watchdog.sh &amp;&amp; chmod +x /tmp/ enable_watchdog.sh 
&amp;&amp; /tmp/enable_watchdog.sh

http://repo.dragino.com/release/tool/watchdog/enable_watchdog.sh
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6. So können Benutzer über einen seriellen USB-Anschluss 
auf LPS8-V2 zugreifen

USB-TTL-zu-LPS8-V2-Verbindung:

Port 1 des UART auf dem LPS8-V2 ist GND

TXD &lt;---&gt; UART RXD (graue Leitung)

RXD &lt;---&gt; UART TXD (weiße 

Leitung) GND &lt;---&gt; GND 

(schwarze Leitung) LPS8v2 UART-

Anschlussfoto
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Auf dem PC können Sie das Seriellport-Tool (z. B. Putty unter Windows) verwenden. Sie müssen die serielle 
Baudrate auf 115200 einstellen, um auf die serielle Konsole für LPS8v2 zugreifen zu können. LPS8v2 gibt nach dem 
Einschalten die folgenden Systeminformationen aus:

http://www.chiark.greenend.org.uk/~sgtatham/putty/download.html
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7. OTA-Systemaktualisierung
LPS8v2 unterstützt die automatische Systemaktualisierung über OTA. Weitere Informationen zu dieser Funktion finden Sie unter 
dieser URL.

7.1 Methode für automatische Updates
Standardmäßig aktiviert jedes Gateway die automatische 

Aktualisierungsfunktion. Diese Funktion wird bei jedem Systemstart und 

um Mitternacht ausgelöst.

Benutzer können sie über die Webseite aktivieren/deaktivieren.

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/OTA%20Update/
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7.2 Manuelle Aktualisierungsmethode

1). Verwenden Sie den Linux-Befehl, um das System zu aktualisieren

apt update &amp;&amp; apt install *dragino*

2). Aktualisieren Sie das System über die Schaltfläche „Manuelles Update” auf der Webseite.

Hinweis: Diese Methode dauert etwa 10 Minuten, sodass Sie das Protokoll nach 10 Minuten erhalten.

8. FAQ
8.1 So ändern Sie den Hostnamen

Standardmäßig lautet der Hostname dragino-xxxxxx. Wenn der Benutzer den Hostnamen ändern muss, muss er auf die Linux-
Konsole von LPS8v2 zugreifen und den folgenden Befehl eingeben:

hostnamectl set-hostname dragino-123456
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Nachdem die Konfiguration abgeschlossen ist, führen Sie „reboot“ aus, um das Gateway neu zu starten.

8.2 Integrierte Migration von The Things Network zu ChirpStack
Migrationsanleitung:

Um die Migration stabil abzuschließen, können Benutzer eine der folgenden Methoden zur Migration verwenden

Methode 1. Verwenden der Linux-Shell

Methode 2: Flashen Sie ein neues Image mit Chirpstack.

Methode 1: Verwendung der Linux-Shell

wget -P /tmp http://repo.dragino.com/release/tool/chirpstack/migrate_chirpstack &amp;&amp; chmod +x /tmp/ migrate_chirpstack 
&amp;&amp; /tmp/migrate_chirpstack

Methode 2: Ein neues Image flashen

Schritte zum Flashen des Images: So flashen Sie ein neues Image (Betriebssystem) auf das Gateway (LPS8V2)

8.3 So reduzieren Sie den 4G-Datenverbrauch
1). Das Gateway überprüft das Netzwerk über Ping 1.1.1.1/8.8.8.8, was viel Datenvolumen verbraucht. Sie können das Intervall 

einstellen, um den Datenverbrauch zu reduzieren.

http://repo.dragino.com/release/tool/chirpstack/migrate_chirpstack
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.3A0Howtoflashanewimage28OS29tothegateway28LPS8V229
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.3A0Howtoflashanewimage28OS29tothegateway28LPS8V229
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2. Ändern Sie die Intervallzeit für das LoRa-Statuspaket: Dies hat keinen Einfluss auf die Verbindung zwischen dem Gateway 
und dem Server, sondern nur auf das Statuspaketintervall.
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3. Deaktivieren Sie die automatische Aktualisierung:
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8.4 So verbinden Sie die Helium-Blockchain als reinen Daten-Hotspot
apt update &amp;&amp; apt install helium-gateway

8.5 So ändern Sie den integrierten LoRaWAN-Server von ChirpStack v4 zu 
TTN Stack v3.

Standardmäßig ist der integrierte Server des LPS8v2 ChirpStack v4.

Wenn der Benutzer den integrierten Server von ChirpStack v4 auf TTN Stack v3 umstellen muss, muss er das Image 
herunterladen und auf das LPS8v2-Gateway flashen:

https://www.dropbox.com/scl/ft/qwtaw4i4dqonzramr93e4/dragino-LPS8V2-TTN-231124.rar? 
rlkey=nrftlkd1h8en6j07vzbhpj9ui&amp;dl=0

Schritte zum Flashen des Images: So flashen Sie ein neues Image (Betriebssystem) auf das Gateway (LPS8V2)

8.6 Wie kann ich Gateway-Protokolle anzeigen?

8.6.1 LoRaWAN-Protokoll:

Semtech UDP-Protokoll:

Wenn das Gateway LoRaWAN Semtech UDP startet, können Benutzer die Protokolle von Semtech UDP in der LogRead-
Schnittstelle überprüfen
--&gt; Systemprotokoll überprüfen.

https://www.dropbox.com/scl/fi/qwtaw4i4dqonzramr93e4/dragino-LPS8V2-TTN-231124.rar?rlkey=nrftlkd1h8en6j07vzbhpj9ui&dl=0
https://www.dropbox.com/scl/fi/qwtaw4i4dqonzramr93e4/dragino-LPS8V2-TTN-231124.rar?rlkey=nrftlkd1h8en6j07vzbhpj9ui&dl=0
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.3A0Howtoflashanewimage28OS29tothegateway28LPS8V229
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/#H2.3A0Howtoflashanewimage28OS29tothegateway28LPS8V229
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Stationsprotokoll:

Wenn das Gateway Basic Station startet, können Benutzer die Protokolle der Station in der Schnittstelle LogRead --&gt; System 
Log
.
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8.6.2 4G-Protokoll

Der Benutzer muss auf die Linux-Konsole des Gateways zugreifen und den folgenden Befehl eingeben: cat 

/var/log/qmilog.txt
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8.6.3 Dmesg-Protokoll

Benutzer können die Protokolle von Dmesg in der Schnittstelle „LogRead --&gt; System Log“ überprüfen:
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8.6.4 Protokoll aufzeichnen

Benutzer können DMESG-Protokolle und LoRaWAN-Protokolle auf der Schnittstelle „LogRead --&gt; Protokoll aufzeichnen“ 
aufzeichnen.
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8.6.5 Gateway-Protokolle über Linux-Befehl anzeigen

Semtech UDP-Protokoll: 

journalctl -u draginofwd -f

Stationsprotokoll:

tail -f /var/log/station.log

Dmesg-

Protokoll: 

dmesg
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8.7 DIN-Halterung Referenz:
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9. Fehlerbehebung
9.1 Ich kann mich nicht beim integrierten Server TTN Stack anmelden, da die 
Meldung „Anmeldung fehlgeschlagen” angezeigt wird.

Dies wird durch die Inkonsistenz zwischen der integrierten TTN-Stack-Domänenkonfiguration und Ihrer Anmelde-URL verursacht.

Standardmäßig verwendet ttn-stack den Domainnamen des Gateways für die URL-Auflösung, aber in einigen Netzwerken wird 
die Auflösung von IP-v4-Adressen bevorzugt.

Sie können daher den Domänennamen der TTN-Stack-Konfiguration in die IPv4-Adresse ändern.

Klicken Sie auf die Schaltfläche „URL aktualisieren“, um die URL mit der aktuellen Eth-Port-Adresse zu konfigurieren.
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9.2 Der integrierte TTN-Status lautet „Not Running“ (Läuft nicht) 
und die URI lautet „dragino-123456“. So beheben Benutzer dieses 
Problem

Wenn dieses Problem auftritt, klicken Sie auf „Auf Standard aktualisieren“ , damit wird das Problem behoben.

9.3 Die Fallback-IP funktioniert nicht. Wie können Benutzer dies überprüfen?
Wenn der Computer die oben genannte Fallback-IP-Konfiguration abgeschlossen hat, ist die LPS8v2-Weboberfläche immer 

noch nicht über die Fallback-IP erreichbar.

1. Überprüfen Sie, ob die Konfiguration korrekt ist

Führen Sie den CMD-Befehl „ipconftg“ aus und pingen Sie 

172.31.255.254 an. Wenn dies fehlschlägt, muss der Benutzer die 

Konfiguration erneut vornehmen.
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2. Überprüfen Sie, ob die Firewall deaktiviert ist

Wenn die Firewall nicht deaktiviert ist, beeinträchtigt dies den Zugriff auf das Gateway.

9.4 Klicken Sie auf „Manual_Update“ (Manuelles Update), warum gibt es keine 
Reaktion?

Wenn Sie auf „Manual_Update“ klicken, schließt das Gateway die Aktualisierung innerhalb von 10 Minuten ab und zeigt das 
Aktualisierungsprotokoll an.
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9.5 Warum wird der Access Point des LPS8V2 nicht angezeigt und 
warum kann die Fallback-IP nicht darauf zugreifen?

Frühere Versionen des LPS8V2, bei denen der AP-Treiber fehlt und das Fallback-Paket nicht installiert ist, erfordern ein 
zusätzliches Update durch den Benutzer.

apt update &amp;&amp; apt install *dragino*

wget -P /tmp/ http://repo.dragino.com/release/hp0c-packages/linux-image-current-draginohp0z_22.05.2_armhf.deb 
&amp;&amp; dpkg -i /tmp/linux-image-current-draginohp0z_22.05.2_armhf.deb

http://repo.dragino.com/release/hp0c-packages/linux-image-current-draginohp0z_22.05.2_armhf.deb
http://repo.dragino.com/release/hp0c-packages/linux-image-current-draginohp0z_22.05.2_armhf.deb
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9.6 So setzen Sie den integrierten Server zurück

1) Integriert in The Things Network

Über diesen Link können Sie das Gerät des integrierten Servers 

löschen. Geräte aus dem integrierten Things Network löschen

2) Integriertes Chirpstack

Benutzer müssen auf „Zurücksetzen“ in der Server--&gt;NetServer-Schnittstelle klicken, um ChirpStack zurückzusetzen.

10. Support
Wenn Sie Probleme haben und diese nicht lösen können, senden Sie bitte eine E-Mail 

ansupport@dragino.com . Beschreiben Sie Ihr Problem so detailliert wie möglich. Wir werden Ihnen so 

schnell wie möglich antworten und Ihnen helfen.

11. Referenz
• Installieren Sie Tago Core: Siehe „Installieren von Tago Core in LPS8v2“ in der Anleitung.
• Erweiterte OS-Referenzanleitung für LPS8v2.

12. Bestellinformationen
LPS8v2-XXX-YYY

XXX: Frequenzband

• AS923: LoRaWAN AS923-Band

http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Delete%20devices%20from%20Build-in%20The%20Things%20Network/
mailto:support@dragino.com
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Tago.IO/
http://wiki.dragino.com/xwiki/bin/view/Main/Armbian%20OS%20instruction/
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• AU915: LoRaWAN AU915-Band

• EU868: LoRaWAN EU868-Band

• KR920: LoRaWAN KR920-Band

• US915: LoRaWAN US915-Band

• IN865: LoRaWAN IN865-Band

YYY: 4G-Mobilfunkoption

• EC25-E: EMEA, Korea, Thailand, Indien

• EC25-AFX: Amerika: Verizon, AT&amp;T (FirstNet), U.S. Cellular; Kanada: Telus

• EC25-AUX: Lateinamerika, Neuseeland, Taiwan

• EC25-J: Japan, DOCOMO, SoftBank, KDDI

Weitere Informationen zu den gültigen Frequenzbändern finden Sie auf der Produktseite zu EC25-E.

13. Herstellerinfo
Shenzhen Dragino Technology Development Co. LTD

Raum 202, Block B, BCT Incubation Bases (BaoChengTai), Nr. 8 CaiYunRoad 

LongCheng Street, LongGang District; Shenzhen 518116, China

14. FCC-Warnung
Dieses Gerät wurde getestet und entspricht den Grenzwerten für digitale Geräte der Klasse B gemäß Teil 15 der FCC-
Bestimmungen. Diese Grenzwerte sollen einen angemessenen Schutz gegen schädliche Störungen in Wohngebieten 
gewährleisten. Dieses Gerät erzeugt und verwendet Hochfrequenzenergie und kann diese ausstrahlen. Wenn es nicht gemäß 
den Anweisungen installiert und verwendet wird, kann es zu Störungen des Funkverkehrs kommen. Allerdings
Es gibt keine Garantie dafür, dass bei einer bestimmten Installation keine Störungen auftreten. Wenn dieses Gerät Störungen 
beim Radio- oder Fernsehempfang verursacht, was durch Aus- und Einschalten des Geräts festgestellt werden kann, wird dem 
Benutzer empfohlen, die Störung durch eine oder mehrere der folgenden Maßnahmen zu beheben:

-- Die Empfangsantenne neu ausrichten oder an einen anderen Standort versetzen.

-- Vergrößern Sie den Abstand zwischen dem Gerät und dem Empfänger.

-- Schließen Sie das Gerät an eine Steckdose an, die nicht mit dem Stromkreis verbunden ist, an den der Empfänger angeschlossen 
ist.

-- Wenden Sie sich an den Händler oder einen erfahrenen Radio-/Fernsehtechniker, um Hilfe zu erhalten.

Änderungen oder Modifikationen, die nicht ausdrücklich von der für die Konformität verantwortlichen Stelle genehmigt wurden, 
können zum Erlöschen der Betriebserlaubnis für das Gerät führen.

Die für diesen Sender verwendete(n) Antenne(n) muss/müssen so installiert werden, dass ein Abstand von mindestens 20 cm zu allen 
Personen gewährleistet ist, und darf/dürfen nicht zusammen mit anderen Antennen oder Sendern aufgestellt oder betrieben werden.

https://www.quectel.com/product/ec25.htm

